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ntelligenz- Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Kunigl. Provinzial⸗Intelligenz»Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Lan Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Dienſtag, den 18. Januar 1848 


Ne. 14. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. Januar 1848. 
Die Herten Kaufleute Beyer aus Iſerlohn; Schick aus Mainz, Prätorius 
aus Berlin, Moll aus Stettin, Klaßen aus Königsberg, log, im Engl. Haufe. 
Die Herren Gutsbeſitzer Herrman aus Oſterode, v. Jackowski aus Jablau, Herr 
Fabrikant Alba aus Wien, die Herren Kaufleute Förſtemann aus Berlin, Eck 
aus Coͤln, Frl. Werner aus Stettin, Herr Oekonomie⸗Rath Wernick aus Anger 
münde, Herr Rendant Kaifer aus Stolpe, Herr Oberlandesgerichts-Aſfeſſor F. 
Schmiedickke aus Cöslin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Aron⸗ 
ſon aus Berlin, Schurich aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Göhrtz aus Wendowken, 
log im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Reinhold aus Leipzig, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Szaplotz aus Wloclawek, logiren im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann 
Schwager aus Hanau, log, in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr 
Pfarrer Ruoſe aus Schöneck, Herr Dr. med! Meyer aus Stolp, Herr Gutsbe⸗ 
figer Fronhöfer aus Garzigar, log. im Hotel de Thorn. 
F ͤCi r ⅛ͤ⁵ n ̃«òô“˙-•.“. ! ...... . ⁵˙ nen Ren FF 


Bekanntmachün geen 


Die Stadtverordneten 
verſammeln ſich am 1gten Januar, Nachmittags 3 Uhr. 
en zu Ex ſte öffentliche Sitzung 
iim großen Saale des Rathhauſes. 
Jedem anſtändig gekleideten Manne iſt der Zutritt verſtattet, ſo weit der 
fir die Zuhßrer Beltimmte, Raum dazu ausreicht. Es werden zu dieſem Zwecke 
durch einen der hufleher Fund ue oe werden, welche an den zweiten 
Thürſteher beim Eingange in den Saal abzuliefern ſind. 0 
Zu den wichtigern Vorträgen gehören: Bewilligung von 300 rtl. zur außer⸗ 
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ordentlichen Beihilfe für Arme. — Ueber die projeftirte Beleuchtung der Stadt 
Danzig mit Nöhren-Gas. — Niederlaſſungsgeſuch des Büchſenmachergeſellen Jo⸗ 
hann Philipſen aus Dänemark. — Der Königl. Forſt⸗Aufſeher Ludwig Prinage 
wird zur Stelle des penſionirten Bezirkförſters Freywald vorgeſchlagen. 

Danzig, den 17. Januar 1848. Trojan. 

2. Bekanntmachung 
5 für's Bürgerlöſcheorps. 

Da bei dem heute früh im Stinkgang auf Matten buden ſtattgehabten 
Brandfeuer die IV. Abtheilung beim Feuer und die I. Abtheilung auf dem Sam⸗ 
melplatze geweſen, ſo hat ſich bei nächſtentſtehendem Feuer 

die I. Abtheilung auf der Brandſtelle 
und die II. Abtheilung auf ihrem Sen zu geſtellen, wobei bemerkt wird, 
daß die Organiſation des neuen Bürgerlöſchcorps ſoweit vorgeſchritten iſt, um 
im Laufe des nächſten Monats mit der Inſtallirung beginnen zu können, mithin 
nur noch eine kurze Zeit. die rühmliche Thätigkeit der verſchiedenen jetzt beſte⸗ 
henden Abtheilungen in Anſpruch zu nehmen bleibt. n * 
Danzig, den 17. Januar 1848. — 
Die Feuer⸗Deputation. 
AVERTISSEM ENT. 
8 Zum öffentlichen meiſtbietenden Werkauf bei freier Concurrenz von 
circa 150 Stück kiefern Bau- und Schneidehölzern und einigen Klaftern 
eeeichen Böttcher⸗Nutzholz, IR miei ud doc nine ent 
ſowie von circa 400 Klaftern Kiefern-, 150 Klaftern Eichen: und 60 Klaftern 
0 Buchen⸗Scheitholz f 407, 
aus den Beläufen Sagorß, Gnewau, Przetozin und Piekelken hieſiger Oberför⸗ 
ſterei ſteht auf Freitag, den 28. Januar 1818, 5 nt 
im Gregorowskyſchen Gafthaufe in Sagorz von Vormittags 10 Uhr ab Termin 
an, wovon Kaufluſtige mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt werden, daß das 
Holz vor dem Termine durch die betreffenden Forſtſchutzbeamten in den Schlä⸗ 
gen vorgezeigt werden kann. f ˖ 10 HoldngD-- 14 
Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 
Piekelken, den 14. Januat 18438. f \ 
Königliche Oberförſterei. 
1 5 2 * b 5 2 1 19 Mi ER 
5 Die glückliche Entbindung ſeiner Frau von einem gefunden Knaben ber 
ehrt ſich, anſtatt befotiet Meldehg, 1415 FigeDEnE anzuzeigen 


— 


Danzig, den 16. Januar 1848. der Profeſſor Lewis. 
5, Am 16. d. M. wurde meine Frau von einer Tochter entbunden. 
re e 8 Friedrich Wißniewski. 
e. Die am 18. o. 117 Uhr Mittags erfolgte glückliche Entbindung feiner 
lieben Ftau von einem gefunden Knaben, beehrt fh Freunden und Bekannten 


ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt anzuzeigen. 5 A. Olſchewsk i. 


14 
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92 Mit betrübtem Herzen zeigen wir den heute Morgens 3 Uhr an 
der Bruſtwaſſerſucht erfolgten Tod unſerer innigſt geliebten Mutter, Schwe— 
ſter, Tante und Schwägerin, der verwittweten Frau Hauptmann v. Sanden 
geb. Hoppe, ergebenſt an. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 17. Januar 1848. 


eute früh 45 Uhr entschlief sanft meine, liebe Tochter 
Caroline Louise 
an ihrem 24sten Geburtstage, am Nervenfieber. Val. Gottl. Meyer. 


Danzig, den 17. Januar 1848. 


9. In Folge der am 9. d. M. erfolgten Entbindung endete am 15. Nach⸗ 
mittags 5 Uhr, unſere ingigſt geliebte Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter 
und Schwägerin, Amalie Kornmann, geborne Bechert. Dieſe traurige Nach⸗ 
richt theilnehmenden Freunden und Bekannten ſtatt jeder beſondern Mel⸗ 
dung. Die Hinterbliebenen. 


ei andren 
10. Ein junger Mann, der acht Jahre lang in verſchiedenen Aemtern ge⸗ 
arbeitet hat, ſucht eine Stelle als Bureaugehilſe. Gefällige Offerten werden im 
Intelligenz⸗Comtoir zu Danzig unter der Chiffre II. erbeten. 


11. Wer einen halbverdeckten Schlitten oder einen guten, 
ſtarken Unterſchlitten zum Aufſetzen eines Verdeck-Wagens zu verkaufen 


. Oo» 
hat, beliebe ſich zu melden in dem Stall Vorſtädtſchen Graben M 2085., 
in den Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr. 
12. Ein anſtändiges Mädchen mit guten Zeugniſſen, welches die Aufſicht über 
die Wirthſchaft übernimmt und im Nähen geübt iſt, findet ſofort ein Unterkom⸗ 
men. Wo? jagt das Intelligenz⸗Comtoir. Bi 
100 3 Lehrling für ein Manufactur⸗Geſchäft wird geſucht. Näheres Lang⸗ 
aſſe No. 513. 5 
14 Ein im Schulfache erfahrener, nicht muſikaliſcher Haus lehrer, ſucht ein 
baldiges Engagement. Näheres Seifengaſſe No. 950, 
15. Der Etgenthümer einer, im Laufe voriger Woche gefundenen Brille in 
Silbereinfaſſung beliebe ſich zu melden Laſtadie 458. 
16. Es iſt ein rother Federbuſch verloren gegangen. Der Finder erhält Ket⸗ 
ſerhagergaſſe No. 104. eine e 
17. Ein Material, oder Schank⸗Geſchäft wird ſofort oder zu Oſtern zu mie⸗ 
then geſucht und Adreſſen unter Litt. A. B. J. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
18. Der Finder einer am 12. d. im Gewerbehauſe oder auf dem Wege von 
da nach der Hundegaſſe verlornen Brille in Futteral wird gebeten, dieſelbe gegen 
eine Belohnung abzugeben Jopengaſſe No. 609. bei J. C., Block. 0 
1) 


m 


19. Die Preussisehe National-Versich 


Gesellschaft in Stettin . 
mit einem Grundcapital von 


„drei Millionen Thalern“ 


empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art zu den billigsten Pra- 

mien und fertigt die Policen sogleich aus der 5 Z 

Haupt-Agent 
A. J. Wen dt, ** 
Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 

20. Einem Hochgeebrten Publikum, ſowie meinen werthen Kunden hiedurch 
die ergebene Anzeige, daß ich meine Bäckerei von der Töpfergaſſe nach Langgar⸗ 
ten No. 70. verlegt habe, und verſpreche ich trotz der bisher ſchon vielfältig an⸗ 
erkannten Größe meinet Waare, von jetzt ab noch bedeutend größeres Roggen⸗ 
> Weißbrod zu liefern und jede Beſtellung pünktlich auszuführen; auch ver⸗ 
aufe ich Roggen⸗Kleie ſehr billig. N F. Kanzler. 
21 Engagements ⸗Anerbteten. e 
Schauſpieler, ſowie Schauſpielerinnen die bei einer ambulanten Bühne ein 
ſolides Engagement wünſchen, werden erſucht ihre Bedingungen in portofreien 
Briefen unter der Adteffe L. M. beim Kaufmann Herrn Dyck in Neuenburg bis 
zum Iſten Februar d. J. gefälligſt einzuſenden. f 
Neuenburg, im Jantiar 1848. 17 fi 
22. Ich bitte um Ueberſendung der mir gütigſt offeritten EN k 
S. K. 


rungs- 


23. Es bittet ein Madchen umBeſch. i. Nähen, Tag 1 Sgr. Zu erfr. Prieſterg. 1865. 
24. Schmiedegaſſe 280. find elegante Masken für Herten u. Hime I vetl. 
25. Die zum Gute e gehörigen Wieſengtundſtücke von 
7 Morgen 233 [Rüthen ) angrenzend an die zum gr. Hol⸗⸗ 
e 5 ländet zum Hospital St. Jacob u. 
6 „ 139 ) Heil. Leichnam gehörigen Wieſen 
ſollen vom 1. Mai 1848 ab anderweitig vetpachtet werden. 
Hiezu iſt ein Licitationstermin auf 6 
| Sonnabend, den 22. Januar 1848, Nachmittags 3 uht, 
im Bureau des Jaſtiz⸗Commiſſarius Waltet, Hundegaſſe 339, angeſetzt, wozu 
Pachtluſtige eiügeluden werden. a f 
26. Feen 261. befindet ſich ein hetrenloſet Wachtelgund. 
2 in Freunden des Maskenſcherzes das Vergnügen fo wenig koſtſf ielig 
als nur möglich zu machen, find Redouten⸗Koſtüme mann gfaltigſter Art in lebelk 
tender Auswahl, ſowie ſeidene Domindo⸗Mäntel, Larven pp. zu ſehr ermäßigten 
Preifen N haben Brodtbänkengaſſe No. 697. bei E E. Zingler 
25. Auf dem Langenmarkke 451, iſt ein ganzes Haus mit 12 Stuben 4 
vermiethen, welches ſich auch zum Kramladen eignet. Auch ein gt. Spind zu vk. 
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29. Wir hören, daß morgen in der Verſammtung der Stadtverordneten der 
Vorſchlag in Berathung genommen werden fol: die Verhandlungen der Stadt: 
verordneten künftig nicht mehr dem Intelligenz⸗Blatte beizugeben, ſond ern ſie der 
hieſigen allg. polit. Zeitung einzuverleiben. Wir erwarten und hoffen von unſern 
Vertretern daß ſie Privatintereſſen des Einzelnen nicht auf Koſten der Intereſſen 
Vieler begünſtigen werden, was durch dieſe Aenderung geſchehen würde, da d. Int.⸗Bl. 
ohnehin von Jedermann geleſen wird, man ſich aber dann noch obenein füt ſchwetes 
Geld die pol. Ztg. halten müßte, um zu erfahren, was in der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung vorgeht. Die Sache ſpricht für ſich ſelbſt. Mehrere Bürger. 
30. e i Seek uf 


Das hier vor der Baumbrücke liegende, init einem guten Inventarium 


versehene, Brigg- Schiff 
R EN,, NI EE s 


214 Normal-Lasten gross, soll am 29. Jan. 1848, Nachm. 3 Uhr, im Comtoir 
des Unterzeichneten an den Meistbietenden öffentlich: verkauft werden, und 
erfolgt der Zuschlag am Schlusse des Verkauf-Termins. 7 ei 
Das Schiff kann zu jeder Zeit besichtigt und das Verzeichniss des In- 
ventariums bei mir eingesdchen werden. F. Cramer, glg 
Stettin im December 1847. Schiffs-Mäkler, 
31. Zu den im Hotel du Nord ſtattfindenden Konzerten ſind Billette zu ha⸗ 
ban N, tee Wilde, Langenmarkt 496. 
32. Ein recht tüchtiger Kunſtgärtner wird den hierauf keflectirenden Garten 
befigern empfohleu. Nähere Auskunft ertheilt der Königl Garten⸗Inſpeetot 
Schondorff in Oliva. 2 « 
33. Die Verlobung meiner Tochter mit dem Lieutenant Herrn F. W. von 
Kornatzki zeige ich hiemit für aufgehoben an D. Jahn Wwe, 
34. Sonntag Abend ſind 2 Hausſchlüſſel verloren; wer ſelbige Peterſiliengaſſe 
‚No. 1482. abgiebt, erhält 10 Sgr. 2 
35. Ein altes Häkerei-Geſchäfts⸗Haus, im guten baulichen Zuſtande, iſt zu verm. 
oder zu verkaufen; zwei Wohnungen à zwei Stuben nebſt Zubehör zu verm — 
Näheres Brodbänkengaſſe No. 661., eine Tr. hoch. 2 5 
35. Heute Abend Harfen-Konzert in der Conditorei Jopengaſſe No, 606. 
37. Bei Veränderung ſeiner Wohnung nach der Töpfergaſſe No. 20. empfiehlt 
ſich E, hochgeehrten Publikum, fo wie feinen werthgeſchätzten Kunden mit allen 
in ſein Fach einſchlagenden Artikeln, und verſpricht ſolide Arbeit und billige 
Preiſe; gleichzeitig empfiehlt ſich auch mit Aus tapezieren der Zimmer * 
Ed. Kutzbach, Buchbinder und Galanterie-Arbeiter- 
38. Ein im lebhafteſten Theile der Pfefferſtadt gelegenes Haus ſoll verkauft 
werden, und könnte ein bedeutender Theil des Kaufgeldes ſtehen bleiben. Adr. 
werden unter II. G. 35. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 2 N 
30 450 ktl a. 59, zur 1. Hypoth, werden gewünſcht Tögfetgaſſe No 75. R. 
40. 2 Landammen find, zu erfragen em Schwarzen Meer No, 550, N 
41. E. j. Menſch w. beſchäft. zu w. als Schreiber, Vote ic. Vorſt. Grab. 2030. 
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die Goldberger ſchen galvano⸗electriſchen Rheu⸗ 
42. 2 ki ms- Bete en ee 3 
Vielfache Verwechſelungen veranlaſſen mich zu der Erklärung, daß meine 
eigenthümlich conſtruirten galvano⸗eleetriſchen Rheumatismus⸗Ketten weder ihrer 
Form noch ihrem Weſen nach irgendwie eine Aehnlichkeit mit den ſogenannten 
Rheumatismus⸗Amuletten haben und daß dieſelben im Danziger Regierungs Be⸗ 
zirk nur bei Herrn E. E. Zingler in Danzig vortäthig find: 5 f 
n J. T. Goldberger in der freien Bergſtadt Tarnowitz, 
} Fabrik von galvano⸗electriſchen Apparaten. t 
43. Bei Hrn. Hoppe & Kraatz, Langg. im Laden werden Beſtell. angen. auf 
hochl., büchen Klobenholz der Klft. 7 rtl. 15 fgr, eichen 6 rtl., fichten 4 rtl. 20f. 


5 1 * 
44. Einen ſo eben fertig gewordenen, höchſt eleganten ueuen Victoria— 
Fenſter⸗Wagen nach der neueſten Pariſer Zeichnung, empfiehlt zur ges 


fälligen Anficht der Wagenfabrikant A. W. J an tz een, 
Danzig, im Januar 1818. Vorſt. Graben 2060: 


45. WS 8 auf Gemüſe⸗ und Blumen⸗Saamen für Herru Aug⸗ 
RT Friedrich Dreiſſig in Tonndorf bei Weimar, deſſen Reellität 
allgemein bekannt, nimmt entgegen und liefert Preisliſten gratis 

E. E. Zing ler. 
46. Eine in voller Nahrung ſtehende Bäckerei iſt zu vermiethen. Hierauf 
Reflectirende belieben ihre Adreſſe unter W. K. im Intelligenzj⸗Comtoir abzugeben. 


4 Maskenanzuͤge find zu haben Töpfergaſſe No. 22. Bi 
3 25. 1 J. Siegel. 
46, Die Berliniſche Feuer-Verſicherungs-Anſtalt 


verſichert Gebäude, Mobilien und Waaren zu den billigſten Prämien’ durch den 


aupt⸗Agenten Alfred Reinick, Brodbänkengaſſe 667. 
10. Haſenfelle weden am Seien dez bi 2heod. Specht, Deitg. 166. 
Th f . ET 


50. Schüſſeldamm, Sammtg Ecke, ift Oſtern eine Wohnung zu vermiethen. 
51. Tiſchlergaſſe No. 616. iſt zu Oſtern ein Gewürz⸗Laden zu vermiethen. 
Das Nähere am Holzmarkt No 301. l 
52, Am Holzmarkt (kurze Bretter No. 302.) iſt die Belle⸗Eta ge, beſtehend 
in 4 Stuben, Kammer, Küche, Boden u. ſ. w. Oſtern zu vermiethen. 

53. In dem Haufe Sandgrube No. 466. find 6 Stuben nebſt Küche, Keller 
und Boden zu vermiethen. 1 
54. Altſt. Graben 430. ſind 2 Etagen, eine mit 3, die andere mit 2 Stuben, 
nebſt Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 

55. Langggaſſe 378. iſt ein Oberſaal nebſt Küche u. Kammer zu vermiethen. 
56. Ein geräumiges, meublittes Hinterzimmer iſt zu vermiethen und kann 
ſogleich bezogen werden. Näheres Langgaſſe 378. im Laden. j 
955 Glockenthor 1973. iſt zu Oſtern eine Wohnung an ruh. Bewohn. zu v. 


Bu a 
58. Heil. Geiſtgaſſe 976., Sonnenſeite, iſt eines Wohnnug, be⸗ 
ſtehend aus einer Vorder- und Comtoirſtube, ſowie aus der Saal⸗Etage in 2 
Zimmern vis a vis nebſt Enttee, ſowie dem Seiten: und Hinter Gebäude, nebſt 
Küche, Boden, Kammern, Keller, Hofraum ꝛc. zu vermiethen. F 
59. Schüſſeldamm 1121. iſt eine Obergelegenheit mit 3 Stuben, Kammern, 
Boden zu Oſtern zu verm. Zu erfragen Hausthor 1870. Auch iſt daſelbſt, Haus⸗ 
thor, eine Obergelegenheit zu vermiethen. f 


0, In dem Hause Brodbänkengasse 661. Ecke 
der Kürschnergasse, ist die Belle-Etage von 
Ostern ab zu vermiethen, Das Nähere vis à 


vis bei Johann Fast. 
61. Ketterhagergaſſe 111. ſind 2 Zimmer mit Meubeln an einz. Herren z. vm. 


62. Brodbaͤnkengaſſe 667. find parterre zwei Stuben und eine 
Kammer, zum Comtoir ſich eignend, zu vermiethen. 

Langfuhr No. 100. iſt ein Sommer⸗Lokal, beſtehend aus 4 ſehr freund» 
lichen Zimmern, im Ganzen oder auch getheilt nebſt Einritt in den Garten zu v. 


64. Fleiſchergaſſe No. 124. iſt eine Stube, Küche, Hausflur, Holzgelaß und 
ſonſtige Bequemlichkeit an ruhige Bew. z. 1. Apr. zu verm. Das Nähere 121. 
65. Alten Roß 850. iſt eine freundliche Wohnung zu Oſtern zu vermiethen. 


66. Breitgaſſe 1147. neben dem Lachs iſt ein Laden⸗Local mit W. auch die 
fr. Hange⸗ u. Saal⸗Etage mit Seit.⸗ u. Hint⸗Gebäude ſogl. o zu Oſt. zu verm. 
67. Langgaſſe No. 60. ſind 2 Stuben zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
68. Johannisgaſſe 1374., Sonnenſeite, iſt die Obergelegenheit, deſtehend aus 
2 Stuben, Boden, Küche, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeik, von Oſtern ab an 
ruhige Bewohner zu vermiethen und unten zu erfragen. 
69. Breitg. 1195. iſt die Belle⸗Etage 4—5 u. Ober⸗Etage 3—4 Zimm. zu um. 
2 Langg. 532. iſt ! Stube mit Meubeln zu v. 
2 . 7˖—«＋v—— r IE — - LNA 

| En NEN. Esch e Er 
Auction mit Bremer Cigarren à tou prix. 


zeitag, den 23. Januar 1848, Bormittags 10 Uhr, werden die unterzeichne⸗ 
ten Milter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 179., in ößenllicher Auction à ton 1 
egen baare Zahlung verkaufen: 


ine Partie v. ca. 70,000 Stuͤck Bremer Cigarren, 
als Rencurrel, Dos Amygos, Tres Amygos, 
Cabannas und mehrere andere Sorten. 
um 12 Uhr wird ein Parthiechen ſchoͤne holland. 
Peeringe in /e Tonnen durch Herrn Maͤkler 
Br sing ausgeboten werden. Gtundtuann und Richter 


— en 
ne Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Aen. 2 Mobilia oder bewegliche Sachen. RENTEN 
RER enen s es 
Km Elegante Dominos u. Character⸗Anzuͤ e 


25 für Herren und Damen empfiehlt Max. Schweitzer, Lange 378. 3 


x 
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dein Lager von Hamburger, Bremer und echten Hapauna Giga 
e 225 ich nunmehr als ganzlich abgelagert zu ſehr billigen Meisen 
beſtens empfehlen. Wilhelm Weinberg, Comtoix: Hundegaſſe 325. 


4. Auf Contadshammer ft. ElletnRutzholz z. Verk am 19., 22. u. 26 Jan. 
75. Für Damen empfiehlt ſchwarze Glanz⸗Filz⸗Gamaſchen⸗Stie fel, ſowie 
für Herren Filz-Hacken, Ueberzieher und Ne e⸗Filz⸗Stiefel zu den billigſten 


Preiſen ki die Hut- Fabrik von Theodor Specht. 
30, Glanz⸗Filz⸗Kaloſchen für Herren werden auf 
Beſtellung in 24 Stunden ausgeführt und empfiehlt als ganz etwas Neues die 
Hut⸗Fabrik von f Theodor Specht, Breitgaſſe No 1165. 


N.. Geſtrickte Unterjacken 20 fgr., pantglons 47 fe ge 


ſutterte Handschuhe, Meubeldamaſt in Wode and Baomwolle empfiehlt 
11790 a Guſtav Böttcher, 7 1597. 
78. Geſchälte trockne Birnen, ſchöne trockne Kirſchen Pro Pfd. 1 ſgr. 9 pf, 
ger. Schinken u. Wurſt, gute Butter p. Pfd. 62 ſgr. iſt zu haben Ziegengaſſe 771. 
79. Ein in gut. Nahrung ſtehend Gaſthaus iſt zu verk. Näh. La efuhr 97. 
80. Trockene pommerſche Kirſchen d. Pfd. 2 fg. 3 pf. J. hb. Hund gaſſe 305. 
Pr Ein noch ſehr gut 1 ar 75 A uno. bestehen aus ei⸗ 
Sophg,dreißig dazu gehörſgen Polſterſtühlen, einem Kla „drei großen 
Penk de Cafes, 5 Epkeltiſchen, zwei Er Wiebetifhen 
und einer Servante; fo wie Kir e en eine e e und zwei 
itte, ſin eitgaſſe 1195. in er Seal tage zu beffaufen. |(: 0 
55 r' 19 dgefigeelk⸗ Welli aßen erten al e zu 5 u. 
sgt. Herken⸗Tricht⸗Handſchuhe zu 9 und 6 far. gingen neuerdings ein bei 


e. e 
Goloſchmiedegaſſe 1068. iſt ein bon etwas gebrauchter eiſernet Ofen zu uf. 
ar el Flügel le ſtarkem Ton iſt zu haben für 25 rtl. Jo 5 jaffe 5 
65. Austangixte gefütterte dederhandſchuhe p. Paar 5 fg. 8. hab. fen Jaſſe 374. 
e Dochtbaum welle Wahn Ser 
31,80 sten erbattene dacht Ikalſeniſche M. Bf 
Ae c c er ne ee G. en 
88. ua Wehe „ Fh ted Sete prk. Sipmpägersieheg. 1028. 
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